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Afan . Weh ' mir ! wie entkomm ' ich dieſem

Raſenden .

Benj . ( tritt herein . )

Afan . ( mit einer freudigen Bewegung ihm entge⸗

gen . ) Ha ! Graf Benjowsky !

Step . Da iſt er ! Hoͤll und Teufel ! ich ha —

be genug ! — Lebt wohl , ſchoͤnes Fraͤulein!

ich gehe ſchon . Ihr ſeht , ich weiß zu leben

— und zu ſterben ! doch nicht ungerochen !

( er ſtuͤrzt hinaus . )

Benj . Was iſt das ? Sie zittern ? und Er

wuͤtet ?

Afan . Ich zittre , ja .

Benj . Warum ?

Afan . Ich will es meinem Vater klagen .

Benj . Was ?

Afan . Nein , ich will es nicht thun .

Benj . Was nicht ?

Afan . Er jammert mich ,er iſt verruͤckt.

Benj . Verruͤckt ?

Afan . Er liebt mich .

Benj . Iſt er darum verruͤckt?

Afan , Ein Verwieſener —



Benj . ( mit ciniger Bitterkeit . ) Recht , mein
Fraͤulein , das hatt ' ich vergeſſen .

Afan . ( verwirrt . ) Nicht darum , daß er ver⸗

wieſen iſt — nein — das wollt ' ich nicht
ſagen —

Benj . Es war doch ſehr vernuͤnftig.
Afun , O das Vernuͤn iftige iſt nicht immer

das Wahre . Kann ein Verwieſener denn nicht
liebenswuͤrdig ſeyn ?

Benj . Er kai un , aber erdarf nicht .
Afnn . Er darf , aber dieſer kann nicht , die⸗

ſer nicht .

Benj . ( aborechend . ) Wo iſt Ihr Herr Vater ?

ich8 ihn ſprechen .

fan . Er iſt — lieber Graf , ich habe Sie1br
Benj . Beleidigt ? wodurch ?

Afan . Sie ſind auch ein Berwieſener .
Benj . Leider !

Afan . Ich vergeſſe das ſo leicht .
Benj . Ich werde es nie vergeſſen .
Afan . Freilich — weil Ihre Vernunft

—weil Sie immer ſo vernuͤnftig ſind .

Benj .
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1Benj . Sie ſollten mich drum loben .

Afan . Recht gern — nur mit dem Munde

— das Herz —

Benj . Das Herz will geſchmeichelt ſeyn .
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( Verſchaͤmt. ) Sie ſitid kein Schmeich

Afan . Ich meinte Stepanoff .

Benj . Und ſeines Gleichen .

Afan . Wer iſt ſeines Gleichen ?

Benj . Jeder Verbannte .

Afan . Jeder ? —ichl verſtehe Sie . Cmit

einem unterbrͤͤckten Seufzer . ) Angebohrne Kaͤlte

iſt nicht Tugend .

Benj . Aber leiden und ſchweigen , iſt Ver⸗

dienſt .

Afgn . Oder Eit

du fuͤhlſt, lehr

du nie fuͤhlen, was du nich ＋

Benj .



Benj . Dieß einzige ſchoͤne Wort iſt ein Ge⸗

maͤhlde Ihrer Mutter .

Afan . Sie hat mir deren viele hinterlaſſen .
Weun ſie noch lebte — Ach — da druͤben

auf der Hoͤhe iſt ihr beſchneytes Grab — dort

will ich, wenn das erſte Gras hervorkeimt , mein

Geheimmiß in die Erde fluͤſtern . ( Pauſe . ) Sie

fragen mich nicht um mein Geheimniß ?
Benj . Ich habe kein Recht dazu .

Afan . Sie ſind mein Lehrer — ich darf
und muß Zutrauen zu Ihnen haben . Rathen
Sie mir .

Benj . Worin ?

Afan . Wenn ich Stepanoff liebte —

Benj . Nun ?

Afan . Was muͤßte ich thun ?

Benj . Sich Ihrem Vater entdecken .

Afan . Und dann ?

Benj . Wenn ſein Anſehen Ihrem Geliebten

die Freiheit wiedergaͤbe, ſo duͤrften Sie ohne

Erroͤthen ihm Ihre Hand reichen .

Afan . Sie haben in meine Seele geſprochen .
Benj . Gluͤcklicher Stepanoff !

Afan .
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Afan . Wuͤrklich lieber Graf ? wuͤrden Sie

den fuͤr gluͤcklich halten — den ich liebe ?

Benj . Wenn er ein fuͤhlendes Herz beſizt —

Afan . ( tehnt ſich ſchuͤchtern an ihn , und verbirgt

ihr Geſicht au ſeiner Schulter . ) Beſitzen Sie das ?

Benj . ( bewegt . ) Afanaſja !

Afan . Ja oder Nein ?

Benj . Liebenswuͤrdige Unſchuld !

Afan . Ja oder Nein ?

Benj . ( drückt ſie unwillkührlich an ſeine Bruſt . )

Afan . Ich fliege zu meinem Vater ! ( ſee eilt

fort . )

Benj . Afanaſja ! wohin ? — Gott was

war das ! der Unſchuld Goͤtterreiz uͤberraſchte

mich ! (ſich vordie Stirn ſchlagend . ) Aemilie ! mei⸗

ne Gattin !

Zettm . ( kommt . ) Da iſter ja , wie gerufen .

Benj . ( betreten . ) Hat man nach mir gefragt ?

Bettm . Gefragt — Geſucht —

Benj , Wer ?

Zettm . Ich , weil ich reden muß . Wovon ?

von wichtigen Dingen .

Benj . Ein andermal . Ich kam hieher we⸗

gen dringender Geſchaͤfte . Cer win fort . )

Hettm .
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